
Herr Korn erläuterte seinen Bericht für das Stadtarchiv. 
Er setzte folgende Schlaglichter: 
 

 Das Stadtarchiv habe derzeit ein Lagerproblem. Für das Zwischenarchiv habe ein 
Annahmestopp verhängt werden müssen. Dauerhaft zu lagernde Bestände 
könnten noch angenommen werden. Das Problem sei nicht kurzfristig lösbar. Es 
seien zwei Standorte im Gespräch, aber es sei noch nicht bekannt, ob sie 
realisierbar sind. 

 In 2014 konnten elf Bestände von Privatpersonen übernommen werden, darunter 
der Bestand des 2014 verstorbenen Dr. Karl Lennartz. 

 Er lade die Mitglieder des Kultur-, Sport- und Freizeitausschusses zu einer 
Führung durch das Stadtarchiv ein. 

 
Herr Pütz, Frau Reese, Frau Roitzheim, Herr Heckeroth und Herr Willenberg  bedankten 
sich bei Herrn Korn. 
 
Herr Korn teilte auf Nachfragen folgendes mit: 
 

 Da der Troisdorfer Stadtteil Friedrich-Wilhelms-Hütte bis 1969 (kommunale 
Neugliederung) zum Amt Menden gehörte, sei die Stadt Sankt Augustin für 
Archivalien bis zu diesem Zeitpunkt zuständig. Für Archivalien ab 1970 sei die 
Stadt Troisdorf zuständig. Diese Handhabung sei mit der Stadt Troisdorf 
abgesprochen. 
Daher seien auch die Archivalien eines Kegelklubs aus Friedrich-Wilhelms-Hütte 
im hiesigen Archiv. Der Bestand ende in den 50iger Jahren des 20. Jahrhunderts. 

 Das dritte Buch von Herrn Dr. Lennartz sei nicht vollständig fertiggestellt worden. 
Das Manuskipt sei im Archiv. Es stehe aber ein Gespräch mit dem Sohn von 
Herrn Dr. Lennartz an, um auszuloten, ob dieser die ausstehenden Kapitel 
schreiben könne. 

 


